
„Ofix CEP“
Montageanleitung

Weichdichtende Klemmringverschraubung für den
Anschluss von Kupferrohren nach DIN EN 1057, Präzi-
sionsstahlrohren nach DIN EN 10305-1/2 und Edel-
stahlrohren an Heizkörperarmaturen mit An-
schlussgewinde G 3⁄4 nach DIN EN 16 313 (Eurokonus).
PN 16 / max 95°C / Heizungsanlagen

Wichtige Hinweise - bitte unbedingt beachten!
1.  Anschlussrohr gerade ablängen, evtl. entgraten

und kalibrieren. 
2.  Rohr im Anschlussbereich auf Rundheit und be-

schädigungsfreie Oberfläche kontrollieren.
3.  Verschraubung über das Anschlussrohr schie-

ben.
4.  Das Rohr muss min. 2 mm (siehe Abb. 1) aus

der Verschraubung ragen, in dieser Position Ver-
schraubung anziehen.

5.  Überwurfmutter von Hand bis zum fühlbaren
Anschlag anziehen. Anschließend die Überwurf-
mutter mit Schlüssel (SW 30) über einen ersten
Widerstand (nach ca. 0,5 - 1 Umdrehung /ca. 10
Nm) hinweg bis zum Anschlag (ca. 1,5 - 2 Um-
drehungen) min. 40 Nm, max. 70 Nm anziehen.

Achtung:
–   zu geringer Anzugsweg reduziert die Druckbe-

lastbarkeit und die Lebensdauer der Rohrver-
schraubung. Leckagen oder Herausrutschen
des Rohres sind die Folge.

–   Bei Zugbelastungen müssen die Rohre zusätz-
lich fixiert werden.

–   Bei thermisch bedingten Längenänderungen
der Rohre Dehnungsschleifen vorsehen.

–   Die jeweiligen Hinweise der Rohr- bzw. System-
hersteller (z.B. Rohraufweitung) sind zu beach-
ten.

–   Keine Fette und Öle verwenden, sie können das
Dichtelement angreifen.

–   Nach einer evtl. Demontage der Verschraubung
müssen die Einzelteile in der exakten Reihenfol-
ge und Lage zusammengebaut werden.

Anschluss an Fremdfabrikate:
Für den Anschluss der Verschraubung an ein
Fremdfabrikat muss der Stutzen außerdem die in
Abb. 2 aufgeführten Mindestanforderungen einhal-
ten (zusätzlich Montageversuche durchführen).
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Eine Übersicht der weltweiten
Ansprechpartner finden Sie
unter www.oventrop.de.
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